
Ihr Partner
im strukturierten Rückbau

Dieses Rücknahmeprofil richtet sich an: 
Abbruch- und Rückbauunternehmen, Entsorger,
Stoffstrommanager sowie Generalunternehmer –
insbesondere beim Rückbau von Hallen (Industrie,
Logistik, Sport), Lebensmittelmärkten,
landwirtschaftlichen Gebäuden, Gewerbe- und
Sonderbauten sowie temporären Konstruktionen.

Ihr schnellster Weg zu uns:
ruecknahme@derix.de

Rücknahme aus
Abriss- und Rückbauprojekten

Die DERIX‑Gruppe verpflichtet sich zur Rücknahme
und Wiederverwendung von Holztragwerken aus
Rückbau- und Abbruchprojekten. 

Ziel ist eine nachhaltige Kreislaufwirtschaft sowie
die Erhöhung des Anteils an Sekundärmaterial –
perspektivisch auch vor dem Hintergrund
europäischer Anforderungen 
(z. B. EU‑Bauprodukteverordnung).

Rücknahmeprofil
für Holzbauteile

Ihr Ansprechpartner
bei DERIX

W. u. J. Derix GmbH & Co. 
Dam 63 | 41372 Niederkrüchten 
Tel: +49 (0) 2163 89 88 - 0 

Poppensieker & Derix GmbH & Co. KG
Industriestraße 24 | 49492 Westerkappeln
Tel: +49 (0) 5456 93 03 - 0

Markus Steppler
 

Geschäftsführer
Telefon: +49 (0) 2163 89 88 - 13 
E-Mail: m.steppler@derix.de

www.derix.de

Lars Müter
 

Projektvertrieb
Telefon: +49 (0) 5456 93 03 - 814
E-Mail: l.mueter@derix.de



Nachweisbare Wiederverwendung (ESG/CSR) 
Dokumentation für Auftraggeber auf Wunsch 

Wettbewerbsvorteile 

Positionierung als nachhaltiger Rückbaupartner 
Beratung und optionale technische
Unterstützung durch DERIX 

für Abbruchunternehmen
Vorteile

Vergütungsmodell
Abhängig von Größe, Zustand, Holzart sowie
Demontage‑ und Logistikaufwand.

Grundmodell:

Kostenvorteile 

Nachhaltigkeit & Nachweise 

Deutliche Reduktion von Entsorgungskosten 

Selektiver Rückbau und Rücktransport in
Abstimmung mit DERIX möglich 

Kostenfreie Rücknahme + kostenlose Abholung
oder Vergütung pro m³ bei sehr guter Qualität
und geringen Rückholungskosten 

1) Kontaktaufnahme & Vorprüfung

Fotos, Stückliste/Mengen, Baujahr, Zugänglichkeit,
Bestandsunterlagen sowie Erstfeedback in der
Regel innerhalb von 2 Werktagen. 

2) Bauteilbewertung

Vor‑Ort‑Termin: Prüfung auf
Wiederverwendbarkeit, Schäden,
Materialqualität und Zerlegefreundlichkeit.

 → Erstellung eines verbindlichen
Rücknahmeangebots.

Ablauf der Rücknahme
Schritt 1 bis 2

3) Rückbauplanung

Festlegung von Rückbaustrategie,
Schnittführungen, Lagerung/Trocknung,
Markierung & Dokumentation sowie Logistik.

4) Rücktransport

Organisation des Abtransports inkl. Logistik und
Ladungssicherung durch DERIX (z. B.
Wechselpritschen).

5) Weiterverarbeitung

Reinigung, Sortierung, Prüfung und
(Re)Manufacturing zu neuen
BSH-/BSP‑Bauteilen. 

Ablauf der Rücknahme
Schritt 3 bis 5

Tragwerke aus Brettschichtholz (BSH) 

Tragwerke aus Brettsperrholz (BSP/CLT) 

Stark beschädigte oder durchfeuchtete /
verwitterte Bauteile 
Bauteile mit chemischer Behandlung /
Brandschäden 

Was wir nicht zurück nehmen

Kriterien
für eine Rücknahme

Typische Einsatzfälle

Holzrahmenbaukonstruktionen 

Konventionelle Dachstühle 
Sonstige Holzkonstruktionen / -fassaden

Was wir zurück nehmen

Rückbau von Supermärkten 
(z. B. Lidl, Aldi, REWE, Edeka) 
Rückbau von Industrie-, Logistik-,
Produktions- und Lagerhallen 
Sanierungen mit Tragwerkaustausch


